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Apfel Pfirsich Birne Quitte Kirsche 

Blütenwanderung 
des Obst- und Gartenbauvereins Gräfenhausen-Obernhausen 

Schon mal vormerken: 

Wiesenbegehung im Mai. 

Näheres folgt ... 

Am Sonntag, 14.04.2019, laden wir herzlich 

zu unserer diesjährigen Blütenwanderung 

durch das Blütenmeer des Kirschengäus ein. 

Treffpunkt ist um 10 Uhr am Rathaus Gräfenhausen. 

Carl Loewe 
 

Kleine 
Passionsmusik 

Ökumenischer Kirchenchor 
Birkenfeld-Neuenbürg 

Instrumentalkreis Birkenfeld 

Jutta Goldhorn, Continuo 

Susanne Schmidt-Zahnlecker, Leitung 
 
 

Pfarrer David Dengler, Liturg 

Ökumenischer Kreuzweg 
Montag 15. April 2019 

Start 19.30 Uhr katholische Kirche St. Klara mit Gang zur Evangelischen Kirche. 

Abstufungen von Dunkelheit kennzeichnen die Bilder des Kreuzwegs 

„Ans Licht“. Die Räume der Kreuzwegbilder sind die Orte, an denen wir mit 

unserem Leben Jesus auf seinem Kreuzweg begegnen können und an denen er 

mit uns unterwegs ist. 

Eingeladen sind Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche – alle, die 

sich mit Bildern, Liedern und Impulsen auf die Karwoche einstimmen 

möchten. 

Karfreitag 19. April 2019 

10.00 Uhr Evangelische Kirche Birkenfeld 

EV. KIRCHE BIRKENFELD 
Karfreitag, 19.April 2019, 10 Uhr 
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Notdienste 

Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen 

Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss! 
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117 

■ Siloah  St.  Trudpert  Klinikum 
Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr 

■  Helios  Klinikum  Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr 

■ Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr, Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969 

■  Enzkreis-Kliniken   Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de 

Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.Alle dringend notwen- 
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen. 

Kostenfreie  Online-Sprechstunde 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 

0711  96589700 oder docdirekt.de 

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst 
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden 
kostenfreie Rufnummer erreichbar: 

116 117 
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

0 180 6 07 23 11 
In lebensbedrohlichen Situationen 
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret- 
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

Notrufnummer 112 
Enzkreis-Kliniken  Neuenbürg 
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr) 
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36 
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76 
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0 

Zahnärztlicher Notdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21 38 00 08 07 
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt- 
temberg: http://www.kzvbw.de/ 

Tierärztlicher Notdienst 
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist. 
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter: 0 72 31  1 33 29 66 

 

 
 

 
 

Wichtige Rufnummern 

Feuerwehr: Notruf 112 
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29 
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29 
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jakob Bauser 0 70 82 / 41 69 767 

Notarztwagen / Rettungswagen:  Notruf 112 
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112 

Krankentransporte: 19 222 

Behinderten-Fahrdienst: 
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222 

Polizei: Notruf 110 

Polizeiposten  Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58 
wenn nicht erreichbar Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20 
Gasversorgung:  Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37 

Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0 
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77 
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66 

Wasserversorgung: 
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 

 

0 72 31 / 48 86 - 43 
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00 

 
Impressum 
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld 

Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld 
Verlag: evimedia Inh. Elvira Kälber, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de 
Druck: Blaich Druck, Herrenalber Str. 85, 75334 Straubenhardt-Conweiler 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und andere Veröffent- 
lichungen  der  Gemeinde  Birkenfeld: 
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt Tobias Haß, 
T 07231 4886-12 Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, 
www.birkenfeld-enzkreis.de,   gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
Evi Kälber, evimedia-Verlagsleitung 

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld 

Rathaus Birkenfeld 
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de 
Montag & Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr 
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache. 
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21 
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger  Ankündigung  im  amtlichen  Mitteilungsblatt: 
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters 

Apotheken  Bereitschaftsdienst 

jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr 

Samstag,  13.04.2019: 
■ Vitalwelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim, 

Rastatter Straße 17 – 19, Tel. 0 72 31 / 2 98 80 40 

Sonntag, 14.04.2019: 
■ Bären-Apotheke,  Keltern-Dietlingen, 

Bahnhofstr. 10, Tel. 0 72 36 / 98 06 26 

http://www.notfallpraxis-pforzheim.de/
http://www.kzvbw.de/
http://www.evimedia.de/
mailto:mail@birkenfeldaktuell.de
http://www.birkenfeld-enzkreis.de/
mailto:gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
mailto:gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
mailto:gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
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Soziale Dienste 

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld 
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle- 
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  

pflegeheim.birkenfeld@udfm.de 

■ Tagespflege Birkenfeld 
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge- 
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99 400 

■ Diakoniestation Birkenfeld 
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01 
Kranken-undAltenpflege,hauswirtschaftlicheVersorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä- 
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört. 

■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege- 
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth, 
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 

Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr 
Tel.07231-1339  125 

Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11 

Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen: 
 

Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285 

Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH  
(früher AWO) 

Essen auf Rädern: 
0 72 31 / 1 44 24-16 

Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240 

Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH  
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17 

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. 

Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. Ansprechp.: Heidi Kunz 
Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052, Ute Sickinger Tel. 

0 72 36 / 279 9897. E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de,  

http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  

Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße. 

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 

Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 

8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■    Krebsinformationsdienst    des    Deutschen    Krebsforschungs- 
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu- 

chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 

unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  

krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 

www.krebsinformationsdienst.de  und  

www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 

Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 

Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de 

■ DemenzZentrum Enzkreis 
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung- 
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen- 

gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver- 

einbarung.   Tel.   0 72 36 / 130 - 508,   Fax   0 72 36 / 130 - 877,   E-Mail: 

demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de 

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg 
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 

E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de 
Sozialberatung,   Beratung   in   Ehe-,   Familien-   und   Lebensfragen, 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr 

Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 

14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung. 

Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 

Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr. 
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr. 
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Abfuhrplan 

Restmüll / Bioabfall 
Birkenfeld 
Donnerstag,  25.04.2019 

Gräfenhausen 
Freitag, 26.04.2019 

Leerung der grünen Tonne 
Birkenfeld / Gräfenhausen 
Freitag, 03.05.2019 flach 
Samstag, 04.05.2019 rund 

Öffnungszeiten 
Recyclinghof  Birkenfeld 
Samstag, 13.04.2019 13.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag, 16.04.2019 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch,  17.04.2019 9.00 – 12.30 Uhr 

■ Die   Wohnberatungsstelle   des   Kreisseniorenrat   e.V. 
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um- 
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei 
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü- 
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14 

■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis         Tel. 0 70 41 / 81 233 10 

■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung: 
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 

E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr 

■ bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus 
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages- 
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun- 
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 

■ Jugend- und Suchtberatung 
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand- 
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige. 
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de 
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung. 

■ „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr 
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft. 

■ Diakonie Pforzheim 
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe- 
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs- 
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0 

■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis 
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de 

■ pro familia Pforzheim e.V. 
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim,Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60 
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be- 
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua- 
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden. 

■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa- 
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder- 
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi- 
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de,  www.wichernhaus-pforzheim.de. 

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 / 30870 

mailto:pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
mailto:pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
mailto:bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
mailto:info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de/
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de/
mailto:mail@sterneninsel.com
http://www.sterneninsel.com/
mailto:krebsinformationsdienst@dkfz.de
http://www.krebsinformationsdienst.de/
http://www.facebook.de/krebsinformationsdienst
http://www.facebook.de/krebsinformationsdienst
http://www.kbs-pforzheim.de/
mailto:demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
mailto:dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
http://www.diakonie-nordschwarzwald.de/
mailto:info@tagesmuetter-enztal.de
http://www.planb-pf.de/
mailto:kontakt@frauenhaus-pforzheim.de
http://www.frauenhaus-pforzheim.de/
mailto:FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
http://www.wichernhaus-pforzheim.de/
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Fundsachen in Birkenfeld 

Diverse Kleidung auf Weg von Schönblickweg Richtung Erlach gefunden 

1 einzelner Schlüssel an kleinem Karabiner 

 

 

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld 

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0 
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu- 
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen. 

Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab- 
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu- 
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden. 

Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 

muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden. 

 
 

Folgende Gegenstände sind zu verschenken: 
1 Einbauküche mit Miele-Herd, Miele-Geschirrspüler und Mikrowelle 

1 Esstisch Eiche hell, oval 2 Einlegeböden L 125, B 88 cm 
auf 165 cm und 205 cm ausziehbar 

1 Couchtisch Nussbaum rustikal, L 140, B 65, H 50 cm 
 

 

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 

Doppelstabzaun, grau, L 90 cm, H 21 cm 
 

 

 

 
 

Eheschließungen 
06.04. Raphael Ensel und Katharina Annette Schwenk 

geb. Reinisch 

Andreas Rupp und Nadine Janette Merkle 

Sterbefälle 

02.04. Lore  Rosina  Katharina  Binder  geb.  Laub, 
Remchingen, 88 Jahre 

 

 

 
13.04. Heinz Keck, Gräfenhäuser Str. 3 85 Jahre 

13.04. Gabriella Bonfoco in Carlisi, Zeppelinstr. 24 75 Jahre 

18.04. Dr. Holger Schleip, Bahnhofstr. 18 70 Jahre 

19.04. Lore Schaible, Finkenstr. 22 85 Jahre 

Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche. 

Wahlscheinantrag bequem per Internet 
Zu der Bürgermeisterwahl am 05.05.2019 sowie den Kommunal- und 
Europawahlen am 26.05.2019 können Wahlscheine neben den her- 
kömmlichen Beantragungsarten persönlich, schriftlich (Telegramm, Fern- 
schreiben, Telefax, E-Mail) auch in dokumentierbarer elektronischer Form 
beantragt werden. 
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet auf 
unserer Homepage http://www.birkenfeld-enzkreis.de für die 
Bürgermeisterwahl bis zum 29.04.2019 und für  die  Kommu- 
nal- und Europawahlen bis zum 20.05.2019 an. 
Folgen Sie dort dem Link >Navigator>Verwaltung>Aktuelles 
Beim Aufruf des Links erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre An- 
tragsdaten. Die Daten auf der Ihnen vorliegenden Wahlbenachrichti- 
gung müssen Sie in das Antragsformular eintragen. 
Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine ab- 
weichende Versandanschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten wer- 
den verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung 
übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten 
Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hin- 
weis. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von 
uns aus anschließend per Post zugestellt. 
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie 
auch formlos per E-Mail, an die unten stehenden Ansprechpartner, einen 
Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, 
Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben. 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahlamt 
unter folgender Kontaktmöglichkeit: 
Frau Wurst, Tel. 07231/488623, marie.wurst@birkenfeld-enzkreis.de 
Frau Schwab, Tel. 07231/488622, christine.schwab@birkenfeld-enzkreis.de 
Fax: 07231/488683 

Altersjubilare 

In Birkenfeld 

Amtliche  Bekanntmachungen Standesamtliche  Nachrichten 

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe 

Fundsachen 

 

Bitte beachten Sie! 
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von 

• ETS 

T  

T  

ACH UNG in KW 16  

wird wegen der Osterfeiertage der 
Anzeigen- und Redaktionsschluss vor- 
verlegt! 

Anzeigenschluss: 

• Montag, 15.04.2019 · 17.00 Uhr 

Redaktionsschluss: 

• Dienstag, 16.04.2019 · 10.00 Uhr 

ACH UNG in KW 18  

wird wegen des Feiertags, 1. Mai 
der Anzeigen- und Redaktionsschluss 
vorverlegt! 

Anzeigenschluss: 

• Montag, 29.04.2019 · 17.00 Uhr 

Redaktionsschluss: 

• Dienstag, 30.04.2019 · 10.00 Uhr 

http://www.birkenfeld-enzkreis.de/
mailto:marie.wurst@birkenfeld-enzkreis.de
mailto:christine.schwab@birkenfeld-enzkreis.de
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Einladung zu den öffentlichen Kandidatenvorstellungen für die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 
Am Sonntag, 05. Mai 2019 findet in der Gemeinde Birkenfeld die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin statt. 
Zwischenzeitlich ist die Bewerbungsfrist abgelaufen. In der öffentlichen Sitzung des Gemeindewahlausschusses am 08. April 2019 wurde die Bewer- 
bung des Amtsinhabers Martin Steiner zur Wahl zugelassen. Weitere Bewerbungen sind nicht eingegangen. 

Anlässlich der anstehenden Bürgermeisterwahl finden am 

Dienstag, 16. April 2019 in der Schwarzwaldhalle in Birkenfeld und am Mittwoch, 17. April 2019 in der Sixthalle in Gräfenhausen 

offizielle  Kandidatenvorstellungen  statt. 

Der Bewerber wird im Zuge dessen Gelegenheit haben, sich in einer 20-minütigen Rede vorzustellen. Anschließend besteht seitens der anwesenden 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, Fragen an den Bewerber zu stellen. 
Der Gemeindewahlausschuss lädt die Bevölkerung zu diesen Veranstaltungen herzlich ein und freut sich über eine rege Teilnahme. 

gez. 
Hartmut Ochner 
Vorsitzender  Gemeindewahlausschuss 

 
 

 

Diese Seite wird aufgrund der 
Kommunalwahlordnung § 55 Abs. 3 
im Internet nur teilweise 
angezeigt. 

 
 

 
 

 
 

 
Öffnungszeiten der Bibliothek: 
Dienstag   14.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch  10.00 – 13.00 Uhr Freitag 13.00 – 16.00 Uhr 
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de 

Überraschungsrucksäcke 
Unsere beliebten Überraschungsrucksäcke sind wieder da! Gepackt mit 
Büchern, Spielen und CDs verrät nur das angehängte Schild, was sich 
darin verbergen könnte und für wen die Überraschung geeignet ist. Ak- 
tuell vorrätig z.B. der Rucksack für Jungs und Mädchen ab 4 Jahren zum 
Thema „Frühling“ und für die Größeren gibt es einen Comicrucksack. Es 
gibt aber auch verschiedene Rucksäcke für Erwachsene und auf Wunsch 
richten wir gerne Ihr persönliches Wunschthema. 
Was genau man nun ausgeliehen hat sieht man erst zu Hause und lernt 
so auch mal Bücher kennen, nach denen man selbst vielleicht nicht ge- 
griffen hätte. 

 
„Kinderkonzert“  -  Die  Olchis  auf  Geburtstagsreise  
Es ist Sommer und alle wollen verreisen. Und auch die Olchis machen 
eine Reise - eine Geburtstagsreise! Auf dem Rücken von Feuerstuhl, 
ihrem Drachen, machen die Olchis Europa unsicher. Sie suchen einen 
schönen, muffeligen Platz für die Geburtstagsfeier von Olchi-Opa. Da- 
bei landen sie in einem schottischen Schloss, nagen den Eiffelturm in 
Paris an und rücken den Schiefen Turm von Pisa wieder gerade. Diese 
Geschichte steht im Mittelpunkt des Kinderkonzertes. 
Zuerst basteln wir aber Instrumente, um die Geschichte auch mit Tö- 
nen und Geräuschen zu einem richtigen Hörspiel zu machen. Knattern, 
Knarzen, Rasseln, Ächzen und vieles mehr soll die Geschichte noch 
spannender machen. Lustige Ferienlieder, die zum Mitsingen einladen 
umrahmen diese Mitmach-Geschichte. 
Eine Kooperation von Musik aus Dresden, der Gemeindebibliothek Birken- 
feld, der Jugendmusikschule Neuenbürg und dem Kindergarten St. Klara. 
Eingeladen sind Kinder mit ihren Eltern, Großeltern und alle, 
die  gerne  die  Geschichte  mitgestalten  wollen. 
Mittwoch, 26. Juni, 17:00 Uhr. Ab sofort können Sie sich dazu 
bei uns in der Bibliothek anmelden. 

 

In den Osterferien sind wir zu unseren gewohnten Öffnungszeiten für Sie da! 

 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de
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Sachbeschädigung an Kfz 
In der Nacht von Di./Mi., 09./10.04.2019, wurde in der Mühlgasse ein 
erst vier Wochen alter schwarzer Peugeot 308 ringsum zerkratzt. Es ent- 
stand Sachschaden in Höhe von mehreren tausend Euro. 
Sachdienliche Hinweise bitte an den Polizeiposten Birkenfeld 
Ihre Polizei in Birkenfeld 

Für weitere Fragen und Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Persönlich oder telefonisch. Tel.: 0 72 31 / 47 18 58. 

( Herr Frank, Herr Meier, Frau Schmid ) 

 

 

Wir für Euch! Ihr mit uns? 

Feuerwehr informiert beim Handwerkermarkt 
über das umfangreiche Aufgabengebiet 
Am 06. und 07. April fand der alljährliche Handwerkermarkt der Pfeiffer 
Schmiede-Metallbau GmbH statt. 
Zwischen vielen verschiedenen Handwerks- und Betriebsständen, die 
allerlei Aktionen rund um das Thema Handwerk boten, war auch die 
Freiwillige Feuerwehr Birkenfeld mit ih- 
rem Infostand vertreten. So hatten die 
zahlreichen Besucher die Möglichkeit, 
sich über ihre Feuerwehr und deren Tä- 
tigkeiten zu informieren. 

 

 
An dem Infostand der Feuerwehr Birkenfeld wurde Besuchern anhand 

des Rauchhauses eindrücklich gezeigt, wie sich Rauch im Brandfall aus- 

breitet. 

Neben dem Löschgruppenfahrzeug LF 10 der Abteilung Birkenfeld, das 
zum Erkunden einlud, boten wir ebenfalls die Möglichkeit, die Geschick- 
lichkeit mit dem Spreizer an dem Jenga – XXL Turm unter Beweis zu 
stellen. 
Besondere Aufmerksamkeit galt unserem Rauchhaus, mit dem wir den 
Besuchern die Notwendigkeit von Rauchmeldern aber auch das Verhal- 
ten in einem Brandfall, näherbringen konnten. 
Um auch einmal selbst das Gefühl für die Sichtverhältnisse in einem 
verrauchten Raum zu bekommen, konnte dies im „Rauchzelt“ demons- 
triert werden. 

 

 
Kinder konnten im Feuerwehrfahrzeug Platz nehmen und sich von Feu- 

erwehrangehörigen alles ganz genau erklären lassen. 

Natürlich sollte der Stand auch im Rahmen unserer Werbekampagne 
„Wir für Euch! Ihr mit Uns?“ auf die Freiwillige Feuerwehr als Ehrenamt 
aufmerksam machen und den Einen oder die Andere neugierig stimmen. 
Sollten wir euer Interesse geweckt haben dann kommt vorbei und wer- 
det auch „Ihr“ ein Teil von „Uns“! 
Schaut einfach an einer der nächsten Übungen der Abteilungen oder 
am 11.05.2019 beim Tag der offenen Tür in der Abteilung Gräfenhausen 
vorbei. (je) 

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld 
www.ffbirkenfeld.de 

http://www.ffbirkenfeld.de/
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Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses 
immer Mittwochs: (nicht an Feiertagen) 

13.28 Uhr:  Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim 
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str. 
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Metzgerei „Marianne“ 
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg 
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg 
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle 
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim 
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof 

Rückfahrt: 14.45 Uhr / Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke 
 

 

Landrat Rosenau besucht Firma Enayati in Birkenfeld 
„Verblüffend, wie sich die Galvanik weiterentwickelt hat“, staunte 
Landrat Bastian Rosenau beim Rundgang durch die Räume der Firma 
Enayati in Birkenfeld. Er war beeindruckt von den sauberen und hellen 
Produktionshallen und dem repräsentativen Firmengebäude. „Arbeiten 
in der Galvanik wird oft mit Lederschürze und Gummistiefeln in Zusam- 
menhang gebracht, das trifft für unsere Produktionsräume aber nicht 
zu“, meinte Evemarie Pichler, eine der beiden Firmengründer. Zusam- 
men mit dem anderen Gründer, Hedayat Enayati, und Geschäftsführer 
Stephan Langer, der unter anderem dem Beirat der Fachmesse Stanztec 
angehört, stellte sie das Unternehmen vor, das rund 300 Mitarbeiter 
beschäftigt. 
Das Angebot von Enayati sei eine Nische mit eher wenig Wettbewerb, 
erfuhren der Kreischef und seine Begleiter, neben Bürgermeister Mar- 
tin Steiner der Rektor der Hochschule Pforzheim, Professor Ulrich Jautz, 
Roland Karcher vom Jobcenter und der Wirtschaftsbeauftragte des Enz- 
kreises, Jochen Enke. Die Firma, die 1984 gegründet wurde, zählt heute 
zu den marktführenden Spezialisten der Oberflächenveredelung und 
veredelt vorgestanzte Teile und Vollbänder mit Hartgold, Silber, Kupfer 
und anderen Metallen. Die Besonderheit: Alle 33 Galvaniklinien und 
weite Teile der eingesetzten Peripheriegeräte wurden selbst entwickelt 
und gebaut, was ein wichtiger Wettbewerbsvorteil sei. 
„Unser Kunden kommen vor allem aus dem Automotiv-Segment“, sag- 
te Stephan Langer. Bange sei ihm trotz der Veränderungen in diesem 
Bereich jedoch nicht: „Die Teile im Fahrzeug, zum Beispiel für Sicher- 
heitstechnik, nehmen pro Fahrzeug stetig zu – selbst bei weniger pro- 
duzierten Fahrzeugen wird unser Umsatz mindestens stabil bleiben“, ist 
er überzeugt. Hinzu kommt, dass von Enayati veredelte Kontakte auch 
in Fahrzeugen mit alternativem Antrieb verbaut würden. 
Die Firma hat sich seit der Gründung erfolgreich entwickelt und konnte 
allein in den letzten fünf Jahren die Kapazitäten verdoppeln. „Wir ha- 
ben unser Firmengebäude in Birkenfeld ständig erweitert und fühlen 
uns hier sehr wohl“, betonte Firmengründer Hedayat Enayati und lobte 
ganz besonders die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde und de- 
ren Bürgermeister: „Die explosionsartigen Auftragserteilungen unserer 
Kunden hätten wir ohne diese Erweiterungen niemals bedienen können.“ 
Auch mit der Hochschule gebe es eine enge und gut funktionierende 
Kooperation, vor allem mit dem dortigen Institut für strategische Tech- 
nologie und Edelmetalle sowie dem Prüflabor für Materialuntersuchun- 
gen: „Regelmäßig erstellen unsere Bachelor- oder Masterstudenten ihre 
Thesis hier bei Enayati – das ist ein echter Mehrwert für beide Seiten“, 
bestätigte Rektor Jautz. Im Ingenieursbereich fehlen dem Galvanikbe- 
trieb auch weniger Fachkräfte: „Es wird immer schwieriger, Maschi- 
nen- und Anlagenführer zu gewinnen. Daher werden auch in diesem 
Berufsbereich Lehrlinge bei uns ausgebildet“, sagte Evemarie Pichler. 
Ihre Firma beteilige sich auch an Ausbildungsmessen und an einem vom 
Enzkreis und der städtischen WSP organisierten „Azubi-Speeddating“ 
im April. 
„Beim Blick nach vorn machen uns aber vor allem die vielen unsicheren 
Rahmenbedingungen Sorgen“, antwortete Geschäftsführer Langer auf 
eine Frage des Landrats und nannte den Brexit, die Entwicklung der Ein- 
fuhrzölle in die USA und die abgeschwächte Konjunktur in China als Bei- 
spiele. Er betonte aber auch: „Wir blicken positiv in die Zukunft, weil wir in 
der Vergangenheit vieles zur rechten Zeit richtiggemacht haben.“    (enz) 

 

 
Durch saubere und helle Produktionshallen wurde eine Delegation um 

Landrat Bastian Rosenau (hinten) bei der Firma Enayati in Birkenfeld 

geführt. (Bild:   Enayati) 
 
 
 

 

Medienzentrum in den Osterferien zu 
Das Medienzentrum ist in den Osterferien geschlossen von Montag, 
15., bis einschließlich Freitag, 26. April. Wie immer können über die 
Ferien Medien und Geräte entliehen werden. Erster Ausleihtag nach den 
Ferien ist Montag, der 29. April, zu den gewohnten Öffnungszeiten. (enz) 

Am 23. April: 

Start der Bauarbeiten an der Kreuzung 
Regelbaumstraße und Dietlinger Landesstraße 
Am Dienstag, 23. April, beginnen an der Kreuzung der Regelbaum- 
straße zwischen Birkenfeld und Ersinger Kreuz und der Landesstraße 
zwischen Keltern und Pforzheim Bauarbeiten, um die Anschlüsse der 
dortigen Rampen an die Kreisstraße mit Signalanlagen auszustatten. 
Das teilt das Amt für Nachhaltige Mobilität des Enzkreises mit. Wäh- 
rend der Bauarbeiten, die etwa zwei Monate dauern werden, kann der 
Verkehr mit Hilfe einer Ampelregelung einspurig durch die Baustelle 
fließen. Zunächst werden die für die Signalisierung notwendigen Abbie- 
gespuren an der Regelbaumstraße geschaffen, indem die Fahrbahnen in 
den Zufahrtsbereichen aufgeweitet werden. Hierzu müssen bestehende 
Geh- und Radwege umgelegt sowie neue Entwässerungseinrichtungen 
angelegt werden. Danach folgen die Verkabelung und Fundamentie- 
rung der Signalanlagen. Die Arbeiten werden notwendig, um den ver- 
änderten Verkehrsströmen im Zusammenhang mit dem freigegebenen 
Abschnitt der Westtangente Pforzheim Rechnung zu tragen und die 
Leistungsfähigkeit und Verkehrssicherheit an der stark frequentierten 
Kreuzung bis zur endgültigen Fertigstellung der Westtangente zu erhal- 
ten. Die Kosten in Höhe von rund 420.000 Euro werden je zur Hälfte 
vom Enzkreis und dem Land getragen. (enz) 

Fortbildung für Lehrkräfte zum Lernzirkel 
„Clever essen mit Genuss“ 
Für alle Lehrkräfte der Grund- und Förderschulen im Enzkreis und in 
Pforzheim findet am Dienstag, 7. Mai, von 14 bis 17 Uhr im Land- 
wirtschaftsamt des Enzkreises in der Stuttgarter Straße 23 in Pforzheim 
eine Fortbildung zum Thema „Clever essen mit Genuss“ mit der Beki- 
Referentin (BeKi steht für bewusste Kinderernährung) und Ökotropho- 
login Anne Herter statt. 
Im Mittelpunkt der Fortbildung stehen der diesjährige Lernzirkel (vom 
1. bis zum 24. Juli) zum gleichnamigen Thema für die Grund- und För- 
derschulklassen 3 und 4 sowie vertiefende Informationen zur Frage, wie 
sich das persönliche Leistungsvermögen durch eine geeignete Auswahl 
beim Essen und Trinken beeinflussen lässt. 
Anmeldungen für die kostenfreie Fortbildung nimmt das Land- 
wirtschaftsamt bis zum 2. Mai per Mail an landwirtschaftsamt@ 
enzkreis.de, per Fax an 07231 308-1850 oder unter Telefon 07231 
308-1800 entgegen. (enz) 
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Führerscheinanträge direkt aus dem Wohnzimmer 
Landratsamt Enzkreis weitet seinen Online-Service aus 
„Wir bauen unser digitales Angebot nach und nach aus. Der Gang aufs 
Amt wird damit zunehmend der Vergangenheit angehören“, so die 
Ordnungsdezernentin beim Landratsamt Enzkreis, Dr. Hilde Neidhardt. 
Schon vor einigen Jahren habe die Kreisverwaltung ein Service-Portal 
für Online-Dienstleistungen installiert, bei dem von Beginn an gerade 
bei Führerscheinanträgen landesweit Pionier-Arbeit geleistet wurde. 
„Um dieses Angebot noch attraktiver zu machen, haben wir das Modul 
gerade um eine vielfältige Online-Bezahlfunktion erweitert“, ergänzt 
Claus-Dieter Wälder, Leiter der Fahrerlaubnisbehörde beim Straßenver- 
kehrs- und Ordnungsamt. Damit könne nun auch die anfallende Ver- 
waltungsgebühr direkt und medienbruchfrei mittels Kreditkarte, PayPal, 
PayDirekt oder GiroPay beglichen werden. 
„Unser Ziel ist jedenfalls, dass die Bürgerinnen und Bürger des Enz- 
kreises so gut wie alle Leistungen der Führerscheinstelle bequem von 
zu Hause aus in Anspruch nehmen können“, so der Fachmann. Die 
Online-Leistungen der Fahrerlaubnisbehörde, zu denen beispielsweise 
der Umtausch der alten Papier- und Scheckkarten-Führerscheine gehört, 
wurden bislang von rund 2500 Einwohnerinnen und Einwohnern des 
Landkreises  genutzt. 
Doch nicht nur Anliegen rund um das Thema Straßenverkehr können 
bequem vom heimischen Computer aus geregelt werden. Wer sich für 
weitere digitale Angebote des Enzkreises interessiert, findet Informatio- 
nen auf dessen Homepage unter https://www.enzkreis.de/Serviceportal/  
Online-Service. (enz) 

Aktuelle Holzernte dient dem Schutz des Waldes – 
Große Sorgen wegen des Borkenkäfers – 
Waldbesucher sollen Verbotsschilder beachten 
„Was wir derzeit tun, ist keine planmäßige Holzernte, sondern purer 
Waldschutz.“ Auf diese Formel bringt Forstamtsleiter Frieder Kurtz die 
laufenden Bemühungen von Förstern und Waldbesitzern, die Ausbrei- 
tung des Borkenkäfers einzudämmen. Dafür müssten betroffene Bäume 
gefällt und aus dem Wald gebracht werden. Dabei, so Kurtz, lasse es 
sich nicht immer vermeiden, dass auch größere Freiflächen entstehen. 
Die Hitze und Trockenheit des vergangenen Jahres machen dem Wald 
laut Kurtz noch immer stark zu schaffen, und trotz der Niederschläge in 
den vergangenen Wochen sind die Wasserspeicher im Waldboden noch 
nicht wieder aufgefüllt. Vor allem der Borkenkäfer hat vom „Jahrhun- 
dertsommer“ profitiert: Durch die optimalen Brutmöglichkeiten konn- 
ten sich bis zu drei Käfergenerationen entwickeln – mit einem Vermeh- 
rungsfaktor von 20. „Wenn im Frühjahr aus nur einem befallenen Baum 
die Borkenkäfer ungehindert ausfliegen, können bis zum Herbst 8000 
Bäume betroffen sein“, übersetzt Kurtz diese Formel. 
Nur wenn es gelingt, die befallenen Stämme zu fällen und aus dem 
Wald zu transportieren, ehe der Käfer ausschwärmt, kann die Kette 
unterbrochen werden. „Dazu verpflichtet das Pflanzenschutzgesetz die 
Waldbesitzer“, betont der Forstexperte. Deshalb bittet Kurtz, die Wald- 
arbeiter ihre Arbeit machen zu lassen. Abgesehen davon warnt er Wald- 
besucher eindringlich davor, abgesperrte Waldbereiche zu betreten, in 
denen Bäume gefällt werden: „Umstürzende Stämme und herabfallen- 
de oder fortgeschleuderte Äste sind lebensgefährlich!“ 
Die entnommenen Bäume werden vom Forstamt auf dem üblichen 
Wege vermarktet. Allerdings sei der Absatz schwierig, wie Kurtz sagt: 
„Der Holzmarkt ist wegen der großen Schadholzmengen aus ganz 
Europa gesättigt.“ Eine planmäßige Holzernte, um Erträge zu erwirt- 
schaften, finde deshalb derzeit praktisch nicht statt. Im Staatswald sei 
der Einschlag von Fichtenfrischholz sogar komplett eingestellt, um den 
Markt zu entlasten. 

Wärme und Trockenheit machen Nadelbäumen zu schaffen 
Die meisten Experten gehen davon aus, dass es künftig wärmer und 
vor allem im Sommer trockener wird und gleichzeitig Stürme und an- 
dere extreme Wetterereignisse zunehmen. „Dort, wo Forstleute und 
Waldbesitzer stabile, strukturreiche Mischwälder aufbauen konnten, ist 
der Wald ganz gut gewappnet“, ist sich Forstamtsleiter Kurtz sicher. In 
einzelnen Nadelwäldern sehe es jedoch anders aus: „Der Klimawandel 
macht aktuell vor allem den Fichten und Kiefern im nördlichen Enzkreis 
zu schaffen, denn rund um den Stromberg ist es wesentlich wärmer und 
trockener als zum Beispiel im Schwarzwald.“ 

Damit der Wald fit für die Zukunft wird, müsse er gezielt in Richtung 
„Klimastabilität“ entwickelt werden. „Wir sollten an der Strategie der 
vergangenen 50 Jahre festhalten und gemischte, gestufte, gepflegte 
und damit stabile Wälder fördern“, rät Frieder Kurtz. Wenn Bestände be- 
gründet werden müssten – beispielsweise dann, wenn durch Baumfäll- 
Arbeiten Freiflächen entstanden sind –, setze er auf Naturverjüngung 
heimischer Baumarten. Mit anderen Worten: Es werden junge Bäume 
gepflanzt, die vorwiegend aus den eigenen Wäldern stammen. 
Dabei achten die Forstexperten darauf, dass auch in 100 Jahren Baumarten 
im Wald wachsen, die mit dem dann herrschenden Klima zurechtkom- 
men – zum Beispiel Eichen am Stromberg und Tannen im Schwarzwald. 
„Ein ökologisch wertvoller, vielgestaltiger Mischwald ist am ehesten 
in der Lage, klimatische Veränderungen abzufangen und Stürmen den 
Wind aus den Segeln zu nehmen“, betont Kurtz. 
Weitere Informationen hat das Forstamt im Internet auf www.enzkreis. 
de/Forstamt zusammengestellt. (enz) 

 

 
Unbedingt beachten sollten Spaziergänger und Besucher die Verbotsschil- 

der im Wald, denn Holzarbeiten sind potenziell lebensgefährlich. (enz) 
 

Veranstaltungsreihe „Enzkreis  erleben“ 
für Kinder am Mittwoch, 17. April: 

■ Frühlingserwachen mit Specht und Kröte 
Was sind das für „Schnüre“ im See? Wieso trommeln die Spechte? Die- 
se und vielen weiteren spannenden Fragen gehen am Mittwoch, 17. 
April, um 9:30 Uhr die beiden Naturführerinnen Birgit Walter und 
Nicole Beck gemeinsam mit Kindern von sechs bis zehn Jahren nach. 
Dabei erfahren die Kinder auf dieser dreistündigen Exkursion in Wald 
und Wiesen bei Ötisheim spielerisch Interessantes über die Lebensweise 
der ersten Frühlingsboten. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro, Geschwisterkinder zahlen 3 Euro. 
Der Ausflug erfordert wetterfeste Schuhe und Kleidung. Ein kleines Vesper 
und Getränke sollten die Kinder ebenfalls dabei haben. Der genaue Treff- 
punkt wird bei der Anmeldung bekanntgegeben. Diese nimmt Nicole 
Beck unter Telefon 07041 864163 oder per E-Mail an nbeck1@gmx.de bis 
15. April gerne entgegen. 

Am Freitag, 26. April: 

■ Mit dem Bus & Bahn-Team zum „Pfälzer Weinsteig“ 
Zu einem Tagesausflug mit Wanderung lädt das Bus & Bahn-Team am 
Freitag, 26. April, ein: Auf dem Programm steht die 11. Etappe des 
„Pfälzer Weinsteigs“ von Bad Bergzabern nach Schweigen-Rechtenbach. 
Dafür geht es vom Treffpunkt um 7:45 Uhr in der Schalterhalle des 
Hauptbahnhofs Pforzheim mit der Bahn nach Bad Bergzabern. Dort 
führt die Tour durch den Kurpark der Stadt und weiter in die Weinberge 
nach Dörrenbach, einem malerischen Weindörfchen. Die weitere Wan- 
derung verläuft hinauf zum Stäffelsbergturm, vorbei an der Burgruine 
Guttenberg und dann hinab zum Ziel, dem Weintor in Schweigen-Rech- 
tenbach. Die Wegstrecke beträgt rund 16 Kilometer und erfordert gutes 
Schuhwerk und Kondition sowie ein Rucksackvesper. Eine Abschlussein- 
kehr ist vorgesehen bevor es um 16:37 Uhr zurück nach Pforzheim geht. 
Dort ist die Ankunft gegen 18:25 Uhr geplant. 
Die Gebühr beträgt 10 Euro pro Person. Die Teilnehmerzahl ist auf 18 
begrenzt. Anmeldungen nimmt Nadja Rübel von der Stabstelle Kli- 
maschutz und Kreisentwicklung im Landratsamt per E-Mail an nadja. 
ruebel@enzkreis.de oder telefonisch unter 07231 308-9728 ab sofort 
gerne entgegen. Fragen zur Tour beantwortet Michael Bayer vom Bus & 
Bahn Team per E-Mail an busundbahn-team@web.de. 
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Die Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die 
von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und 

dem  Landwirtschaftsamt  zusammengestellt 
wurden. Sie bieten bis Anfang Dezember ein 
kreisweites Programm zu Landschafts-, Natur- 
schutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Ini- 

tiativen und Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit 
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veranstal- 
tungen stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt und in den 
Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Home- 
page des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt.   (enz) 

 
 
 

 

Ans Licht – Ökumenischer Kreuzweg 15. April – 19.30 Uhr 
Traditionell beginnen wir die Karwoche in Birkenfeld mit dem Ökumeni- 
schen Kreuzweg. Eingeladen sind Frauen und Män- 
ner, Kinder und Jugendliche – alle, die sich mit Bil- 
dern, Liedern und Impulsen auf die Karwoche 
einstimmen möchten. 

Wir beginnen um 19.30 Uhr in St. 
Klara und gehen während des Kreuz- 
wegs zur Evangelischen Kirche. 
2019 ist das Motto: Ans Licht 
Abstufungen von Dunkelheit kennzeich- 
nen die Bild des Kreuzwegs Ans Licht. 
Nur wenige Elemente kommen in den 
Fotografie-Malereien von Ben Willikens 
vor. Die Räume der Kreuzwegbilder sind 
die Orte, an denen wir mit unserem Leben 
Jesus auf seinem Kreuzweg begegnen 
können und an denen er mit uns unter- 
wegs ist. 

 
 

 

 

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de 
Frau Eisele Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150 
Montag: 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch – Freitag: 10.00 – 13.00 Uhr 
Pfarramt I Pfarrer Stefan Wittig   Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II Pfarrer David Dengler  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145 
Kirchenpflege Markus Eberle       Tel. 0 72 31 / 1339 - 130 
Diakonat Tel. 0 72 31 / 13 39 - 134 
Martin-Luther-Gemeindehaus 
Regina Shin Tel. 0 72 31 / 13 39 - 136 
Mesnerin  Roswitha David Tel. 0 72 31 / 471407 
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung Frau Bellhäuser     Tel. 0 72 31 / 13 39 - 108 
Pflegedienstleitung Herr Cierniak Tel. 0 72 31 / 13 39 - 101 
Verwaltung Frau Bartholomä Tel. 0 72 31 / 13 39 - 107 
Kindergärten:  Kreuzstraße Tel. 0 72 31 / 13 39 - 167 

Jahnstraße Tel. 0 72 31 / 13 39 - 160 
Schönblickweg Tel. 0 72 31 / 13 39 - 177 
Wacholderstraße Tel. 0 72 31 / 13 39 - 170 

Öffnungszeiten   im   ALLERWELTS-Kleiderlädle,   Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr 

Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass 

alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. (Johannes 3,14.15) 

Pfarrer Dengler befindet sich bis einschließlich 14. April 2019 
in Elternzeit. 
Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Wittig 07231/1339-153. 

Freitag, 12. April 
9.00 Uhr  Krabbelgruppe im DiBo 

17.00 Uhr Gemischte Jungschar 1. – 5. Klasse 
im  Martin-Luther-Gemeindehaus 

Sonntag, 14. April – Palmsonntag 
9.45 Uhr Kindergottesdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
(Thomas  Dombrowski) 

Achtung 
DRUCKFEHLER IM GEMEINDEBRIEF – um 18.00 Uhr findet KEIN 
GoDi statt! 

Osterferien vom 15. – 28. April 2019 

Montag, 15. April 
19.30 Uhr Ökumenischer Kreuzweg, Start in der kath. Kirche St. Klara 

(Prädikantin S. Donath/Pfr. Dengler), siehe redaktioneller Teil 

Dienstag, 16. April 
17.45 Uhr Instrumentalkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus 
19.30 Uhr Ökumenischer Kirchenchor im Martin-Luther-Gemeindehaus 

Gründonnerstag, 18. April 
10.00 Uhr Besuchsdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus 
15.00 Uhr  Gottesdienst im Wohnstift mit Abendmahl (Pfr. Dengler) 
19.30 Uhr  Gottesdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus 

(Diakon Ch. Ende) 

Wochenspruch: Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 

eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht ver- 

loren werden, sondern das ewige Leben haben.   (Joh. 3, 16) 

Karfreitag, 19. April 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen Kirche 

(Pfr. Dengler). Der Ökumenische Kirchenchor und der 
Instrumentalkreis werden die Kleine Passionsmusik 
von Carl Loewe aufführen. 
Mitwirkende: Jutta Goldhorn, Continuo 
Leitung  Susanne  Schmidt-Zahnlecker 

Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 

lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des 

Todes und der Hölle. (Offenbarung  1,18) 

Ostersonntag, 21. April 
8.00 Uhr  Auferstehungsfeier auf dem Friedhof (Pfr. Wittig) 
9.00 Uhr  Gottesdienst im Wohnstift mit dem 

Ökumenischen Kirchenchor (Pfr. Wittig) 
10.00 Uhr Ostergottesdienst mit KiGo-Kindern 

in der Evangelischen Kirche (Pfr. Wittig) 

Ostermontag, 22. April 
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Evangelischen Kirche (Pfr. Kraft) 

Pfarrer Wittig ist vom 22. – 28. April nicht im Dienst. 
Vertretung übernimmt Pfarrer Dengler 07231/1339-145. 

Ev. Kindergarten Jahnstraße: 

Die Mäusegruppe wieder „on Tour“ durch Birkenfeld 
 

 
Am Dienstag, den 12. März 2019 waren wir, die Mäusegruppe der Ev. 
Kita Jahnstraße, zu Besuch im Wohnstift Birkenfeld, wo uns schon ganz 
liebe ältere Menschen erwarteten. Ganz herzlich wurden wir vom Pfle- 
geteam empfangen und den gespannten Bewohnern vorgestellt. Mit 
dem Lied „Ja, Gott hat alle Kinder lieb“ zauberten wir ein Lächeln in 
die Gesichter der Omas und Opas. Als wir dann das „Birkenfeldlied“ 

 
www.evang-kirche-birkenfeld.de 

Kirchliche Nachrichten 

http://www.enzkreis.de/forum-21
mailto:pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
http://www.evang-kirche-birkenfeld.de/

